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Täux d'escompte et coiirs des changes.

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Abhanden gekommene fciteL — Tita disparns. —Titoli siarrili

Der unbekannte Inhaber der Aktie Nr. 70,532 der Schweizerischen
Nationalhank in Bern wird gemäss Art. 854 0. R. biemit aufgefordert,
dem Unterzeichneten diesen Titel samt Coupon Nr. 4 und ff. binnen einer
Frist von 3 Jahren, beginnend mit dem erstmaligen Ercbeinen dieser
Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatte, vorzulegen, widrigenfalls nach
Ablauf dieser Frist dessen Amortisation ausgesprochen wird.

Bern, 9. November 4909.

(W. 427') Der. Gerichtspräsident III: Marti.

commerce. — commercio.

i. Hauptregister — I. Registre principal I. Registro principale

Bern — Berne — Bern»

Bureau Schwarzeriburg
4909. 23. November. Inhaber der Firma J.Hauser-Dick in Scbwarzenburg

ist Jobann Häuser, von Worb, in Scbwarzenburg. Natur des Geschäftes: •

Gross- und Kleipmetzgerei.

Öbwalden — tiiierwaid-lc-hant —. tnterwalden alto

4909. 22. November. Unter der Firma Rindviehzuchtgenossenschaft
Giswil gründet sieb auf unbestimmte. Zeitdauer mit Sitz in Giswil eine
Genossenschaft, welche bezweckt, die Ertragnisse der Viehzucht zu beben
durch: a. Beschaffung und Haltung rassenreiner Stiere und guter weiblicher
Zuchttiere der Braunviebrässe; b. rationelle Haltung und Pflege der
Nachkommen derselben; c. Führung genauer, gewissenhafter Stammzucbtbücber;
d; Aufsuchung guten Absatzes; e. gemeinsame Beschaffung von Futter-
und Kunstdüngermitteln. Die Statuten datieren vom 4. Oktober 4909. Die
Mitgliedschaft beginnt mit der Unterzeichnung-der Statuten und der
Einlösung von Anteilscheinen. Aufnahmen Sind überdies .bedingt dureb Auf-
namebescbluss der Genossenscbaftsversammlung; diese letztere setzt die
Zahl der zu lösenden Anteilscheine fest. Ein Anteilschein beträgt Fr. 50.
Die Mitgliedschaft erlischt durch. freiwilligen Austritt, Tod, Unzablbarkeit
oder Ausschluss. Der Erbe eines verstorbenen Mitgliedes, welcher dessen
Land .und Viebbabe zum Betriebe übernimmt, bat Anspruch zur Aufnahme
auch ohne Lösung neuer Anteilscheine. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Genossenscbaftsvermögen. Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Hauptversammlung, der Vorstand, bestehend aus drei Mitgliedern,
die Scbaukommission und die Recbnungskommission. Der Vorstand vertritt
die Genossenschaft Dritten gegenüber. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen-der Präsident und der-Aktuar kollektiv. Bei einer allfälligen
Liquidation wird das Vermögen nach der Zahl, der Anteilscheine unter die
Genossenschafter verteilt. Der Vorstand besteht zurzeit aus Johann Halter,
Präsident, Wilhelm Enz, Aktuar, und Josef Scbäli, Kassier; alle von und
in Giswil.

Zug — Zoog — Zogo
4909. 23. November. Die Aktiengesellschaft unter der.Firma Schweiz.

Glühlampen-Fabrik (A. G.) in Zug bat in der Generalversammlung vom
7. September 4907 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen
der im Schweiz. Händelsämtsblatte Nr. 82 vom 4. Mäiz 4904, pag. 326,
und dortige Verweisungen,' publizierten Tatsachen getroffen. Die Firma
«Schweiz. Glüblampen-Fabrik (A. G.)» wird abgeändert in Schweiz.
Glühlampen-Fabrik A.-G. Zweck der Gesellschaft ist die Fabrikation von
Lampen für elektrische Beleuchtung. Das Gesellsfchaftskapital ist auf den
Betrag von zweibundertfünfundzwanzigtaüsend Franken (Fr. 225,000)
erhöbt worden, eingeteilt in 450 auf den Inhaber lautende, voll einbezablte
Aktien von je Fr. 500. An Stelle des zurückgetretenen Präsidenten Jobann
Landtwing wurde .der bisherige Aktuar Dr. Oscar Weber in .Zug zum
Präsidenten gewählt; als Aktuar wurde gewählt: Alois Uttinger-Ineicben,
von und in Zug. Präsident und Aktuar führen kollektiv oder mit einem
der andern Zeicbnungsberechtigteri je zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Freiburg — Fribourg — Fribergo
Bureau de Bidle (district de la Gruybre)

4909. 44 novembre. La raison Alodie Devaud, ä Broc (F. o.t s. du o.
du 23 ävril 4909, n°404, page 743), estradiöe ensuite de rerionciation de
la'titülaire ä son commerce d'öpicerie, mercerie.

Bureau de Fribourg
23 novembre. Par decision, en date du 22 öctobre 4909, le conseil

d'administration de' la sociötö anonyüie -Papetcries de Marly S. A., A
Marly-le-Grand (F:.o. s.. du c. 4906, page 4466); a donne procuration ä

Hans Gyger, directeur, domicilie au möme lieu, lequel'engagera la' sociötö
vis-ä-vis des tiers, en signant au nom de celle-ci, comme' directeur.

Solotfaurn — Soleure — Soletta

Bureau ölten
4909. 20. November. Inhaberin der Firma Tricotspezialgeschüft Alice

Hiinggi in Ölten ist Alice Hänggi, von Ölten und wohnhaft in Ölten., Natur
des Geschäftes: Handel in Tricots und Strumpfwaren. .J jjg

22. November. Die. Firma Emil Strub, z. Kaffeebaum in Ölten, Handel
mit Kolonialwaren und Delikatessen etc. (S. H. A. B. Nr. 69 vom 49. März
4907, pag. 465, und Nr. 465 vom 4.'Juli 4907, pag. 4478), ist infolge
Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben über auf die
neue Firma «Gebr. Strub zum Kaffeebaum» in Ölten.§,' '&>> p sz ..-a

Emil Strub und Adolf Strub, beide von und wohnhaft in Ölten, haben
•unter der Firma Gebr. Ntr'ub zum KiiffVebnüm in Ölten eine Koilektiv-
gesellscbaft eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister
beginnt Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven - der erloschenen
Firma «Emil Strub z. Käffeebaum» in Ölten: Natur'des Geschäftes: Handel
mit Kolonialwaren und Delikatessen. Migros und Dötail. Vertretungen.

i Schaffhausen — Schaffliouse — Sciaffusa

4909. 23. November. Das Wäisengericbt der Stadt Scbaffbausen bat
an Stelle des verstorbenen Conrad Baeschlin z. Silberburg zum' Vormund
des verschollenen Carl Christian Oec'bslin, Inhaber der Firma Christian
Oechslin, Draht-'-, und Hanfseilfabrikation, in- Scbaffbausen (S. H. A. B.
Nr; 293 vom 25. November 4908, pag. 2015), ernannt : Alfred Lier, Architekt,'
von Zürich, in Schaffbäusen, welöber nunmehr anstelle des'Firmainbabers
die rechtsverbindliche'Pirmäunterscbrift führt. -3

23,^ November. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma A. Huber
& Cif> in Stein a. Rb. bat 'sieb aufgelöst. JDie genannte Finna und die von
dieser an den Kommandi.tär Paul Kees erteilte., Prokura (S. H.A.B. Nr. 46
vom 25. Februar 4908; pag. 306,7 und 'Nr. 207 vom' '26. Oktober 4909,
pjig. 4794), sind daher.erloschen. Aktiven und Passiven geben über.an
die'Firnia «DrabtJ und Kabelwerke -Stein- a.

23. November. Unter der Firma Draht- & :Kabelwerke Stein a. Rh.
gründet sieb quit Sitz in Stein a. Rh.. eine Akti engesellschaft,'
welche die Fabrikation von Kabeln.*,und isolierten Drähten jeder Art zum
Zwecke bat. Die Gesellscbaftsstatuten sind' am 44. November 4909
festgestellt worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit geschlossen
worden und übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«A. Huber & Cie» in Stein a. Rb. Das Gesellschaftskapital beträgt ein-
bundertundfünfzigtausend Franken (Fr. 450,000), eingeteilt in dreihundert
(300) auf den Inhaber lautende Aktien von je fünfhundert Franken (Fr. 500).
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im
Schweiz. Handelsamtsblatt, Die Vertretung der Gesellschaft nacb aussen
stebt den vom Verwaltungsrate aus seiner Mitte und ausserhalb derselben
biefür bezeichneten Personen zu. Als solche sind dermalen bezeichnet: Als
Direktor: Paul Kees, von Karlsruhe, wohnhaft in Stein a. Rb.; als
-Prokuraträger: Eugen Lattmann, von .Pfäffikon, Kanton Zürich, wohnhaft in
Steina. Rb. Die Genannten führen die rechtsverbindliche Einzelunterscbrift
für die_ Gesellschaft.

Graubünden — Grlsons — Grigioni
4909. 22. November. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma «Kaiser

& Pozzy» in Samaden, Kristall, Porzellan und andere Hotelartikel (S. H. A. B.
vom 9. Februar 4892) bat sieb aufgelöst; die Liquidation wird unter der
Firma 'Kaiser & Pozzy" 1n Liq. durch "den Gesellschafter Ferdinand Kaiser
in Samaden' besorgt, welcher allein die rechtsverbindliche Unterschrift führt..

22. November.'^Ferdinand Kaiser, -senior, von Samaden, in Samaden,
Andreas Pozzy, von Poscbiavo, in Ragaz, CarlLütbi, von Woblen (Aargau),.
in Samaden, und Ferdinand Kaiser, junior, von Samaden, in Samaden,
baben unter der Firma Kaiser, Lütlii & Cie. in Samaden eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 4. Oktober 4908 ihren Anfang
genommen bat. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind Carl Lüthi und-
Ferdinand Kaiser, junior. Kommanditäre sind: Ferdinand Kaiser senior
und Andreas Pozzy, mit dem Betrage von je Fr. 30,000 (dreissigtausend
Franken). Natur des Geschäftes: Handel mit Porzellan und Glaswaren,
Hoteleinricbtungen. Gescbäftslokal: Babnhofstrasse.

Aargaa — Argovle — Argovla
Bezirk Aarau

4909. 22. November. Inhaberin der Finna Bayerische Bierhalle, Anna
Wernle in Aarau ist Anna'Wernle, von Herznacb, in Aarau. Natur des
Geschäftes: Bier-, Wein- und Speisewirtscbaft. Gescbäftslokal: EckeBabn-
bofstrasse-Regierungsplatz.

Bezirk Laufetiburg
22. November. Inhaber der Firma Ch. Anz-Grimm in Laufenburg ist

Jobann Christian Anz, von und in Laufenburg. Natur des Geschäftes: Hotel-
Betrieb (Hotel und Soolbad z. Pfauen). Gescbäftslokal: Wasengasse Nr. 34.

22. November. Inhaber der Firma C. Lcersch in. Laufenburg ist Carl
Loersch, von Neucbätel, in Laufenburg. Natur des Geschäftes: Eisenwaren
und Hausbaltungsartikel, Färb- und Kolonialwaren. Gescbäftslokal: Marktgasse

Nr. 487.
Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Bellinzona
4909. 23. novembre. Proprietario' della ditta Timossi Tincenzo, in

Bellinzona, ö Vincenzo Tiinossi, di Giuseppo, da Casale Monferrato (Italia),
in Bellinzona domiciliato. Genere di commercio: Vini all'ingrossa
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Uffkio di Mendrisio
23 novembre. Proprietaries della ditta Luigi Mascetti in Castel S. Pietro,

ö Luigi Mascetti,. fu Giuseppe, da Maslianico (prov. di Como, Italia), domi-
ciliato a Castel S. Pietro. Genere di commercio: MacellÖria.

23 novembre. La ditta Maggi Antonio, fabbrica e vepdita,vdi sig^ri,
in Castel S. Pietro (F. u. s. di c. del 2 dicembre 1902, ri° 42'4, pag. 4694),
ö cancellata ad istanza degli eredi in seguito alia morte del titolare.

23 novembre. Proprietario della ditta Maggi Martlno in Castel S.

Pietro, & Martino Maggi, fu Antonio, da e domiciliato in Gastet S.' Pietro.
Genere di commercio: Fabbrica di carri. " JC " ' ,h

23 novembre. La ditta Mario Brennt, birrafia Breggla, fabbricä di
birra, in Baierna (F. u. s. di c. del 47 maggio 4905, n° 208, pag. 8Ö0), ö
cancellata d'ufficio in seguito a fallimento del titolare, dichiaratö dal
tribunale civile distrettuale di Mendrisio, cori senteiiza20 n'ovembrb' corrente.

Waadt — Fand — Tand
Bureau de Morges ''

4909. 22 novembre. Le chef de la maison J.Hartmann, ä Aclens, est Jacob-
Samuel Hartmann, de Erlach (Berne), domicilii" h Aclens. Gö'riie' de
commerce: Exploitation de l'industrie laitiörel ' ' "

Bureau de Vevey
20 novembre. La maison Yr* Grillet, ä Montreux (F. o. s. du c.

du 22 juillet 4902, n° 277, page 4406), fait inscrire qu'elle a transfer^ son
commerce de bijouterie du n° 58, Grand'Rue, ä Montreux, au n° 62,
Gränd'Rue, ä Montreux-L e Ch'ät e l ar d." Lös autres inscriptions publikes
ne sont pas modifiees. '

o
Genf — Genfeve — Gin$yra

4909. 20 novembre. La societd en nom collectif L. et F« Cattelain ,en
liq., fabrique genevoise de spiraux, ä Genöve (F. o. s. du c. du 42' juin
4907, page 40,54), est radiee erisuite de cloture de sa liquidation.

20 novembre. L'association dite Britannia, ayant son siege ä Genöve
(F. o. s. du c. du 8 novembre 4907, page 4949), a, dans son assemblee
generale du lOmai 4909, modifie ses Statuts sur un point non soumis ä la
publication.

20 novembre. Sous la denomination de Concours de Musique Garouge
1910, il s'est fonde une societe (suivant le titre 28 du C. 0.), ayant
pour but l'organisation du concours de musique carougeois de 4910. Son
si fege est ä Carouge. Ses Statuts portent la date du 3 novembre 4909.
Fait partie de la socidtd toute pe^önne qui ayant ete sollicitee ou en
ayant fait la demande a ete admise par le comitd central. Cessent d'en
faire partie les personnes dont la demission a ete aeeeptee ou dont l'ex-
clusion a ete proponcee par le comite central. Les organes de la societe
sont: 4» Le comite"central, qui comprend la reunion de tous les membres
de la socidte et tient lieu d'assemblöe generale; 2° le comite d'action, qui
comprend la reunion du president central, des vice-prösidents centraux,
du secretaire gendral et de ses vice-secrdtaires, du tresorier gönöral, des
presidents de commissions et de trois membres adjoints; 3° le bureau,
qui se compose 'du president central, des vice-presidents centraux, du
secretaire general et du trdsorier general et qui forme le pouvoir exdcntif
du concours; 4° les verificateurs des comptes au nombre de trois. Le
president central et le secretaire general ont collectivement la signature
sociale. Les membres de la societe n'encourent aueune responsabilite pour
les engagements pris par eile. Lors de la dissolution de la societe, 1 em-
ploi des fonds disponibles sera decide par le coniite central. Le president
central est Marius Enneveux et le secretaire general Antoine Jolivet,1'tous
de'ux ä Carouge. Siege social: 47, Place du Marcbe.

£Idg. Amt für geistiget Eigentum. — Bureau Kddral de la proprldtf lntelleetuelle

Marken. — Marques
Eintragungen. — Enregistrements

3fr. 26477. — 22. November 1909, 8 Uhr.
Coleman & C°, Limited, Fabrikation,

London. (Grossbritannien).

Zu medizinischen Zwecken für menschlichen Oebrauch
bestimmte Mahrungsmittel und alkoholische Betränke.

e»'J r < *t i \ o

3fr. 26478. — 16. November 1909, 6 Uhr.
T. Kaiser, Fabrikation,
St. Margrethen (Schweiz).

Husten-Bonbons, Hustenmittel, Brust-Bonbons, Bonbons.

ÄISER'S

Mr. 26479. — 17. November 1909, 8 Uhr.
T. Kaiser, Fabrikation,
St. l^ar^retjhen (Schweiz).

Husten-Bonbons, Hustenmittel, Bonbons,
Brust-Karamellen.

Raisers
Bru $.f- Cara meilen

•Mr. 26480. — 17. November 1909, 8 Uhr.
T. Kaiser, Fabrikation,
St. MaVirrethen ''(Schweiz')?

•" „;„i( •„ ; -ir.
Husten-Bonbons, Hustenmittel, Bonbons,

Mr. 26481. — 22. November 1909, 8 Uhr.
v rt > *

Schweizerische Petroleum-Handel-Gesellschaft,
Zürich (Schweiz).

Petroleum und Petroleumprodukte.

ASTRÄ
Mr. 26482. — 22. November 1909, 8 Uhr.

Schweizerische Petroleum-Handel-Gesellschaft,
Zürich (Schweiz).

Petroleum und Petroleumprodukte.

ASTRALIT
Mr. 26483. — 24. November 1909, l8 Uhr.

* '') ' n f i '

Champagner-Kellerei A.-G. In Biel, Fabrikation,
Biel (Schweiz).

Schaumwein.

Mr. 26484. — 22. November 1909, 4 Uhr.

Zimmermann-Baumann, Fabrikation,
Sursee (Schweiz).

Kosmetische Creme.
na i • >

1 i

Berichtigte Publikation
Marken N° 26353 und 26354. — In der Firmaj Inhaberin dieser Marken,

muss der Name Dollfns mit einem s (also nicht « Dollfuss ») geschrieben
werden. — (Siehe S. H. A. B. N° 270 von 29. Oktober 4909 und M.-S.
von 4909 p. 642.)



TffcttamflfcffCT T(üll —
Kanadas Aepfelausful^r

(Bericht von .Herrn Remy fiur"ger; schfererischlir ÜUiisnl in ITdlonto')
'in den kanadischen Provitfzdtf Növä 'BcotiäJ' Pfinee *EdVardäf Island;

New Brunswick, Quebec, Ontario und British Columbia wird Obstzucht in
ansgedehntem Masse betrieben.» Von Baumobst werde&flameutücb Aspiel,
Birnen, Pflaumen- ,und 'Pfirsiche gezogen: - Während»,dertErateerto^g;;(ieqf
letzthezeichneten drei Frochtarten entweder friecb-i oder ektgemaobt ins
Kanada seihst Verbrauch findet, werden,Aepfei massenhaft expopfcjgrt, und,
zwar fast .auschIiesslicb nach Grossbritannien -und,-Irland. ,jNih> Biqtt8h
Columbia bildet eine Ausnahme?) weil!- der kanadische-Nordwesten vem.
braucht, was diese für -den- .Obstbau - ganz vortrefflich- geeignete» Provinz,
produziert. •

Die Ausfuhr, der letzten Jahre stellte sich wie folgt-; Fiskaljahr 1908-
09: 1,092,090" Barrels (Fässer),. Wert: J2,804;282(davon naeh-ßressbritan-
nien und Irland: 1,066,477 Barrels zu t 2,748,434).; Fiskaljahr 1905-06.:
1.217,564 Barrels, 1904-05: 1,037,148 Barrels und 1903-04: 1,598,614Barrels
(die Statistik für 1907-08 ist unvollständig).

Aus vorgenannten Zählen darf ifiüäs$ stricht der Schlüss gezogen werden,
es habe die Aepfelernte in 1908-09 gegen die früheren Jahre einen
Rückschlag zu verzeichnen, vielmehr ist die geringere Ausfuhr dem Umstände
zuzuschreiben, dass der Ohstkonsum in Kanada,selbst stetig gegen früher
gewachsen ist, besonders' in den'-immer dichter sich bevölkernden
Provinzen des Nordwestens (Manitoba, Saskatchewan und Alberta), wo Baum-
ohst nur in geringem Masstahe gezogen wird und wegen des Klimas in
vielen Distrikten jener' Provinzen überhaupt nicht gezogen werden kann.

' Der Hauptexport findet von den Häfen Montreal, Halifax, St. John und
Annapolis" aus nach Liverpool, Glasgow, London, Hull' und Bristol statt.

"Wie den Getreideexport, überwacht die känadische Regierung neüer-
dings auch den Aepfelexport sehr strenge. Der Züchter oder -Versender
muss auf jedem Fass den Quälitätsgrad der verpackten Aepfel 'angeben..
Die Grade sind «best», «seconds» ünd' «very' small»; also ersten, zweiten
und dritten'Grades. Regierungs-Inspektdren sind an den Verpackungs*
stellen'sowohl als in den Verschiffungshäfen angestellt um daraufzusehen,
dass den Verpackungsvorsöhriften Rechnung getragen wird und dass > die
Barrels auch diejenigen "Grade von Aepfeln .enthalten, welche abgestempelt
forden sind. Diese Beamten haben das Recht, die Fässer zu öffneD und
sich betreffs der gewissenhaften Deklaration zu überzeugen. Entdecken sie
einen Fall von«Facing», dass z.B. grosse, erstklassige Aepfel nur obenauf,
in der Seitenrundung und auf dem Boden der Barrels plaziert worden .sind,
dann wird solchem Befunde entsprechend umgestempelt und der Ueber-
treter der Ordonnanz noch zur Bestrafung vermeldet.

Aeusserste Sorgfalt wird jetzt auch dem Transportmodus gewidmet,
damit das Ohst nicht durch klimatische und atmosphärische Einflüsse auf
dem Transportwege leide. Vom Orte ihrer Produktion bis zum Versandhafen

befindet sieb die Frucht in Kühlwaggons (Refrigerator Cars). Am
Kai angelangt, kommen die Barrels in Kühl-Lagerhäuser (Cold Storage-Ware-,
houses); endlich werden sie in den Schiffen in Verschlagen untergebracht,
in welchen die Temperatur auf 40 Grade Fahrenheit gehalten wird. Für
manche Aepfelarten sogar bis auf 33 Grade Fahrenheit Infolge davon
kommt das Ohst frisch und mit einladendem Aussehen auf den Markt,
den1 es in der Regel gleich am'Tage oder spätestens am Tage nach der
Landung erreicht.

Eigentümlich ist, dass man auf den englischen Märkten die in den
ohgenannten Provinzen Kanadas gezogenen Aepfel denjenigen aus der Provinz

Ontario vorzieht, während die'gerade umgekehrte Liebhaberei in den
schottischen' Marktplätzen besteht.

Obstzucht ist in,Kanada sehr einträglich; infolge davon werden mit
jedem Jahre mehr Ohstfarmen angelegt. In der Apfelbaumpflanzung steht
Ontario allen übrigen Provinzen voran. Es produziert zwei Dritteile von
Kanadas gesamter Ernte an Aepfeln.

Diamantfunde in Deutsch-Südwestafrika. Im «Deutschen Kolonialblatt»

veröffentlicht der Geologe—beim--Kaiserlichen -Gouvernement von
Deutsch-Südwestafrika Dr. Paul Range eine Abhandlung über «die
Diamantenfelder bei Lüdefitzbucht», die "allgemeines Interesse-beanspruchen
darf. Der Verfasser hat nach der Entdeckung der Diamantfelder als
Experte für die Regierudg die erste Untersuchung dieser Diamantenvorkommen

ausgeführt, Später' die ganzen Lagerstätten von den südlichsten
Feldern hei Siücläirs 'Island bis zu den nördlichsten bis jetzt bekannten,
hei Spencerhai; besucht und gibt jetzt, nachdem die Funde aus dem
Stadium des Prospektierens zu dem des Abbaues gediehen sind, auf Grund
seiner Kenntnis der Lagerstätten eine objektive Darstellung des ganzen
Vorkommens, soweit dies bis jetzt überhaupt möglich ist.

In seinem ersten amtlichen Bericht an den deutschen Gouverneur teilt er
mit, dass bei Kolmanskop, Kilometer 44-bis 16 der Eisenbahn Lüderitzhucht-
Aus, Diamanten gefunden worden sind. Die zur Untersuchung übergebenen
Steine.hatten das Gewicht von % bis % Karat, waren meist wasserklar,
einzelne auch gelb, rosa und bräunlich. Sie zeigten die charakteristische
Lichtbrechung und Härte des Diamanten und waren meist gut kristallisiert.
Es sei ausser allem Zweifel, dass das Vorkommen lohnenden Ahhau
gestatte Der Bericht wurde vom Kaiserlichen Gouvernement in Wind-
buk sofort nach Berlin weitergegeben, von dort .wurde anschliessend die
Sperrung des sogenannten Regierungshloeks verfügt. Gleichzeitig wurde
Weisung erteilt, für den Fiskus; soweit tunlich, Felder abzustecken. Nun
begann ein-grosses Wettrennen. Wer in Lüderitzbücht war, eilte, um an
dem unvermuteten Segen, der in verschwenderischer Weise über diesen
sonst gefürchteten und gemiedenen Teil des Namalandes ausgeschüttet
war, teilzunehmen. In wenigen Wocben war das ganze zunächst in Frage
kommende Gebiet der näheren Umgehung Lüderitzbuchts belebt; Schon
Endes Juli 1908, beim Besuch des Staatssekretärs Dernhurg, war kein
Plätzchen mehr frei. In den folgenden Monaten wurden dann noeb be- |

Partie non
sonders nach Hüllen die IroflM&gnngen weiter vergeseboben, bis die seitens
der Regierung • für den 4. Oktober,A^^yeiffügtQ Sperrung des Diamantj
gehiets dem Treihen ein .vorläufiges Ziei' setzte. Nun konnten nur noch di$
Besitzer von Sdhürfscheinen, welche vor dem 22. ;Septemher gelöst vyaren*,
sich Areale siebern und machten davon in dqja nächsten sechs Monaten'
—'bis zum 34. März 4909 liefen die weitaus meisten .Schürfscheine ab bezw»)
hörte die Freizügigkeit der Schürffelder auf-:—ausgiehigen Gebrauch. E$

Jj haltte sich herausgestellt, dass die Vorkommen nach Süden immer reiche^
'j wurden, besonders was die Grösse der Stpine.anbelangte; daher konzenj,
V trierte sich das,Hauptinteresse der Diamantsucher in,den folgenden Monaten.
* auf, dieses Gebiet. Eine ganze Anzahl von Schürfgesellschaften wurde ge),

gründet und belegte hier ihre Felder. Im Juni 4909 bemächtigte sich die
Schürftätigkeit des Gehiets nördlich des 26° südlicher-Breite, das nichfc
gesperrt war. So wurden heim Sattelhügel, Spencerhucbt, bei den Osten-)

' klippen und noch weiter nördlich eine Anzahl Diamantfelder gestreckt,,
doch ist über ihre Ergiebigkeit-noch nichts. Näheres bekannt geworden.

Die hedeutesten Gruppen, die zurzeit Diamanten fördern sind:
4) Die «Koloniale Berghaugesellschaft»; 2) der Fiskus, der zurzeit auf

den von ihm belegten Kolonialfeldern und dem ersten BJock abhaut (Dia*
manten-Pachtgesellschaft); 3) Die «Deutsche Diamanten-Gesellschaft», die)
das gesamte, für die Deutsche Kolonialgesellschaft gesperrte Gebiet be^
arbeiten wird. Sie ist erst in -allerletzter Zeit an dpr.Förderung mitbeteiligt;
4) die «Colmanskop Diamond "Mines Ldt.», eine Umgründung der alten
Kolmanskopgesellschaft, welche die Mehrzahl der Schürfkreise, die sich in)
Händen von LfideritehachterbBurgprn. befanden,-umfassU

Dazu kommen noch eine Anzahl kleinerer Gesellschaften.
Die Gesamtförderuüg im Jahre 4908-.betrug, im Karat,(= 204 mg):

Oktober 6263, November,.8259, Dezember 9330, viertes Kalendervierteljahr
-- 23/852.- 4909: Januar1 45,426," Februar 45,540, März 22,803, April' 30,59^.-

Mai -33,309,:- Juni 37,554, Juli 45,-333. Januar—34. Juli 4909 200,227? ins»'
gesamt,224,079; L 1 U

.Sie zeigt also noch eine ständige Abwärtsbewegung und wird erst,
nachdem alle Gesellschaften in eine regelmässige Förderung eingetreten
sind, stahilere Werte aufweisen. (Deutscher Reichsanzeiger.)

* * *

Commerce des machines et appareils electriques au Guatemala. Nous
empruntons ä un rapport-de la legation-de Belgique enAmörique centrale
les renseignements suivants:

La statistiquei-de lg-RApuhlique de Guatemala confond sous une möme
ruhrique les appareils et le matöriei electriques,,idont-llimportation en.4907
s'est eievee ä 44/237 dollars. Le dehouche est- fort restreint, mais iL est
susceptihle de döveloppement. Les chutes d'eau sont nomhreuses et puis-,
santes dans le pays, Le bois est employe.comme chauffage^, on se.sert
aussi du cbarbon-. et du petrole importös pour chauSer les locomotives.
L'emploi de l'eiectricite ne peut manquer, de s'6'tendre, tant pour l'eclairage
que comme force motrice dans les exploitations caföiöres et sucrier,es.

On importe surtout' des dynamos ä courant continu depuis 25<kilo-
Watts et des dynamos ä courant 'triphäsö du rotatoire de 50 periödes.
Quant aux appareils teiögraphiques, l'importation en est faite directe-
ment par le gouvernement. Les villes suivantes possedent la lumiereölec-
trique: Guatemala, Es'cuintla, Mazatenarigo et Retalhuleu.

A Guatemala-ville, il y ä deux "compagnies s'occupant de l'eclairage
de la ville: La Empresa Electrica del Sur, directeur Maximo Ohst, 43,000
lumieres incandescentes, 280 arcs, 90 moteurs de 400 chevaux vapeur; la
plupart des capitaux y engages sont allemands; La Empresa Electrica del
Norte. Les et'ahlissements qui font le plus d'affaires ä Guatemala sont surtout

des firmes allemandes et des compagnies amöricaines.
Guatemala est la seule ville oü il y ait des tramways. Bs sont ä traction

animale, mais il est question d'y suhstituer la force electrique.
Le Guatemala est tres riche en mineraux et minerais de, toute sorte

tels que cuivre, mica, zinc, plomh, argent, amiante,( etc., employes ä la
fabrication des appareils et machines ölectriquqs, mais ces produits nö.
font l'ohjet d'aucune exploitation serieuse et üe sont pas exportös.

Diskontostttze — Tanx d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Bpnque Nationale 8nisse.)

New-York*?
o. p.
6 5'A
5 51/»
6 12
5 l'U
4l/i fi/i
'4'/, 4
4'/. 37/»
5 5

- 5 5
o. am»Uli (offloUl); p, privat (hon bazique). *) Call money.

Rurs für Sichtdevisen auf:**) — Conrs du change a vue sor:**>
Gesetzliche Parität (Parity Idgale): £ 1 Fr."25.22;>: -M. Idp' Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. H. 100 Fr. 20b.Bl9ä? / 1 Fr. A.fsj
Ptrh London Deutschtand Itilii " ' ''

' Sehwelz Paris London Berlin Mllano ' Wien
0. p. 0. p. 0.' p. 0. p. 0. p. 0 p.

1905 23. XI. 5 47* 8 37» 4 3"/i« 57. 47* 6 5 47« 47>«
1906 23. XL 57« 5 8 27« 6 57* 6 57« 5 6 4'/« '47«
1907 23. XI 57« 57« 4 3'/* 7 67« 77« 7 57. 57«

5 37«
6 57«

1908 23. XI. 37» 37« 3 27s 27. 27« 4 27« 4 37*
37«1909 23. X 87« 37« 8 27« 5 47i« 5 47* 5 4 4

31. X. 87« 3'/« 3 27s 5 4?A •5 47« 5 47* 4 3,SA«
7. XI. 87« 37» 8 27s' 5 47« 5 47« 5 47» 4 3'Vi«

15. XL.4 37* 3 27« 5 f47Si 5 47« 5 47« 4 3"/i«
23. XI 4 |35A 3 27* 5 37« 5 47« 5 47« 4 37«

1906 23. XI. 100.07'/« 25.17s/s 123.1 l'A 100.29lA
1906 23. XI. 99.95 25.26 123 09 100.083A
1907 23". XI 100.30V« 25:35 123.1'3lA 100.30'A
1908 23. XI. 100.057» 25.11 122 69SA 99 84SA
19Ö9 '23. ' X. 100.17'A 25 263/8 123.42 99.637*

31. X 100.257« 25.289A 123.45 99.707*
7. XI 100.257* 25.287s 123.457* 99.697*

15. XI. 100.22 25.277* 123.437* 99.65
23. XI. 100.227* 25.257« 128.40?A 99.59Vi

Bruxelloi Wien Amttordani New-rorK
99.777* 104.687* 207.337* 5.16
99.627« 104.597* 208 09*A'5.17w/i»

100.187* 104.587* 208.561/* W5'3/is
99.627« 104.74 208.217* 5.157*
99.887* 104.877» 207 977« 5.16'Vie
99,927« 104.8,37* 208 137* -5.177s
99 917* 104.77 208.027« 5.177i»
99 877« 104 76 208 05 5.177«
09.81 104.69 208 OL/* 5.177«

*) Die Kpse bedeuten Geldkurse. — Les cqurs signifient cours,d,e la demandt' « _
' * £ r, i

,Änä(incen-ßegie::,ß"'c'
HAASENSTJ3INT & VOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non offieierlies tu/uii).Ii- .des annpuers„HAASENSTElX &' VOGLER

en grosr.' (23)
Ir*«.pierIi*au<11 un ig-

A. Juc/ter, Vachf.
Jucker-Weflmann, Zürich
t 11 L M1 I ' I I* > I '' i, «L '

*
^ T » >

Kelhhältlirstes l.ätrnr'aller Sorten' Papiere und Rartons j

Unc fabrique de meubleb etäblid dep'üis
vingt ans, 1 in'stallde avec les deriiiers' per-
fectionnements et jouissant d'.une des meil-
Ieures renomm5es et clientele, cherche, en

vue d'agrandin8ement, uu a>soel6 capable et bau commer-
?a'»t avec un apport de trente iL quarante mille francs. Affaire de
toute securitd et de bon rapport Adresscr les offres sous N 26875 L
ä Haasentiein & Vogler, Lausanne. -— - ---(2087') •

1(3 (LP (SKI
jeder

1 £][RT
[2. m

y Jnserat- Klg
f Ol'ÜIyERAl£Heö«eii3[

"Tüü^

Sriinö BÖtßl Cdsn
Modernstes Familienhotel.in allerbester,
ruhigster' Läge am See, neben dein Kur-
mlW.-.J3.WJSB •^M.toigsJ'f.eise. (8.69')

Gute EiliiiiliingfU
auch unpatentiert werden zu kaufen
gesucht bezw. zu günstigen
Bedingungen verwertet. (2254)

Offerten unter Chiffre A 47 Z an
Haasenstein & Vogler, Zürich. -



Deufizer RohS motoren
Bauart Diesel J,!' t 'ib--?"

r. .1- ^ i

(239)

Vorteilhafteste Betriebsmaschinen | ]
der G-egenwart

^Brennstoffkosteil billiger als bei jedem andern Motor

% Deutzer IGas-Benzin-Petrol-Motoren
{- in anerkannt unübertroffener Ausführung durch \

torsii-Fäbrife „Deutz" AI
Zürich

Annulation tl'un turnet de ddpfit

Le carnet de döpöt n° 14245, dölivrö le 10 janvier 1905,
par la Banque Cantonale de Berne, Comptoir de Porrentruy,
ä Madame Elise Noirat, nee Oeuvray, ä Coeuve,' et accusant
une somme de fr. 1773.30 valeur: 31 döcembre 1906, ayant
disparu, sommation estfaite par les präsentes au dötenteur
inconnu de ce titre, de le döposer ä nötre caisse, dans les
6 mois ä dater de cette publication, faute de quoi il sera
annulfi. (2990')

Porrentruy, le 22 novembre 1909.

Ilunque Cantonale de Berne.
Comptoir de Porrentruy:

MAIRET.

r
VELVET**

feinster Zeiehnenstift in Zeder, sechseckig,
gelb poliert, Härtegrade 1—5, per Gross
Fr. 22. 50, Dutzend Fr. 2.

VEL1BTlJt-Kopierstifte per Gross Fr. 28,
Dutzend Fr. 2.50, gesetzlich geschützt,
gro-ser Erfolg in ersten kaufmännischen und
technischen Bureaux der ganzen Schweiz.

Ein Versuch wird Sie von den hervorragenden
Qualitäten dieser Stifte überzeugen. '2944

Kaiser «fc Co., Bern
Marktg'asse 39/43

Toggenbnrger Bank
LidMeig, St. Galleo, RorsM, Dappeiswil, Wil h Flawil

Wir sind, solange Bedarf, Abgeber von (2879!;

4°|« Obligationen
auf 2 bis 3 Jahre fest al pari

mit nachheriger gegenseitiger Kündigungsfrist auf 6 Monate.

Die Ausgabe erfolgt spesenfrei in runden Beträgen von
Fr. 500 an, auf den Namen oder Inhaber lautend, mit
Semester- oder Jahrescoupon.

l>1e Pirektion.
«Jede« Gresch.ä.ffc

IÜcVHM geordnete Buchführung JfcM
Bureau-Arbeiten im Abonnement zu coulanten Bedingungen besorgt

Ad. Fross - Vogel, Bücher-Experte
Zttrich (Grossmünsterplatz 8) Telephon 2928

Versand von Anleitungen zur Buchführung zum reduzierten
Preise von Fr. 8. (2547;).

Jetzt Ist dee Zeitpunkt da

wo Sie an die Erneuerung Ihrer Geschäftsbücher auf 1. Januar denken müssen.
Bevor Sie Ihren Auftrag nach dem alten System vergeben, ist es von Wichtigkeit

für Sie, zu prüfen, ob das System der auswechselbaren Blätter Ihnen
Vorteile bietet Und es bietet Ihnen Vorteile, ganz besonders nachdem die
bisherigen Erfahrungen jetzt zur Vollkommenheit des Fortschritt-Kontobuches
geführt haben. Es stellt die ideale Lösung des Problems der auswechselbaren
Blätter dar und übertrifft alle andern Bücher dieser Art. Der praktische
Amerikaner hat die Vorzüge des «immeiwährenden s Geschäftsbuches längst
erkannt und sie sich zu Nutzen gemacht Verlangen Sie Prospekt mit'Rechtsgutachten

und gestatten Sie unserem Vertreter, Ihnen die Vorzüge des
Fortschritt-Kontobuches durch dessen'Vorlegung zu erklären. (2813.)

Gebrüder Scholl, Poststrasse 3. Zürich

ee~e Aktenschachtel
Muster, Prospekte und Atteste franko zur Einsicht. (2780

Cartonnagefahrik Gottl. Mauser. Schaffhansen.

Rafllneries Ruins d'Hüties d Gram Uegtts
Caronge-Geneve, 15, Ctiemiu de Veyrier

•

Messieurs les actionnaires sont convoquös en assembles
generale extraordinaire pour le vendxedi, 3 decembre 1909,
ä 2 hemes du soir, ä Carouge, 15, Ghemin de Veyrier.

Ordre du jou.r:
Autoriser le conseil d'administration ä des

operations reservöes ä la decision de l'as-
semblde par 1'article 23 des Statuts. '2986

Society Suisse d'Ameublements
Ijausiiniie

MM. les actionnaires sönt convoquös en

assemblee general© extraordinaire
pour le jendi, fl decembre 1909, ä 3 heures de l'apres-midi,
ä la salle djs la Bourse, bätiment du cercle de Beau-Sejour,
ä Lausanne.

Ordre du jour:
1° Autorisation d'aequisition eventuelle d'immeubles

et allocation des credits ndeessaires ä ce sujet.
2° Modifications aux statnts art. 19.

Les cartes d'admission ä cette assemblde seront ddlivrdes
sur presentation des actions ä la Banque Gh. Schmidhauser
& Gie., ä Lausanne. (2989)

Fe conseil d'administration.

Kontroll-Uhren
Bürk's Patent

Tragbar od. stationär, für Wächter, Wärter,
Heizer, Arbeiter etc. (ieoe)

Alan verlange Prospelite
Hans W. Egli, Zürich II

Werkstätte für Feinmechanik

Aktienbrauerei Wil in Wil
Generalyersammlung

Die Herren Aktionäre werden hiemit auf Donnerstag,
den 2. Dezember 1909, nachmittags 3 Uhr, ins Hotel Bahnhol
in Wil zur XX. ordentlichen Generalversammlung höflichst
eingeladen.

Traktanden:
1. Vorlage der Rechnung und des Geschäftsberichtes

pro 30. Sept 1909 und Bericht der Kontrollstelle.
' 2. Abnahme der Rechnung und Döcharge-Erteilung an

Verwaltungsrat, Direktion und Rechnungsrevisoren.
3. Antrag über die Verwendung des Rechnungsergebnisses.

4. Erneuerungswahl von 3 Mitgliedern des Verwaltungsrates.

(29421)
5. Wahl der Kontrollstelle.

Geschäftsbericht und Rechnung, sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 18. November 1909 an für die
Herren Aktionäre im Bureau der Brauerei zur Einsickt offen.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen
Ausweis über Aktienbesitz und Einreichung eines numerisch
geordneten Bordereaux bis und mit 30. November a. c. auf
unserm Bureau, sowie bei der Tit. Toggenburger-Bank. in
SL Gallen und Wil bezogen werden. Am Versammlungstage
selbst werden keine Eintrittskarten mehr verabreicht

Wil, den 18. November 1909.

Der Verwaltnngsrat.

Soll Ich
inserieren. Wie viel Kapital ist
hiefür nötig Wahle ich grosse
oder kleine Inserate Wie fasse

,ich die Annoncen wirkungsvoll ab?
Wo erziele ich 50, 100 — 1000 °/o
Nutzen Diese und viele andere
hochwichtige Fragen beantwortet
Obrecht's interessante Broschüre:

„ Der sichere Weg zum
erfolgreichen Inserieren " Preis Fr. 5.
Prospekt gratis. Obrecht's Verlag,
Wiedllsbach (Bern). (2847;)

Inkasso und

Einbürgerungen
in der ganzen Schweiz besorgt und
garantiert f. richtige Durchführung

Gerold Seiler, Notar

42 Spitalgasse BERN Spitalgiise',42

(aoii) Telephon 3516

Für die Patente Nr. 37515 und
37516 werden (2087)

Kaufer bezw. Lizeuzoehmer gesucht

Gefl. Anträge unter J 0 5192
befördert Rudolf Blosse, Bern.

Potent
enrirtang and fenrartinf)

anwalt
H. L. Siebeneck
Zürich Sonnenquai 10 (ZMerbof) |

JZSRREXMHMnWB
Hygienische

Restes System

Vom Schweiz. Gesundheitsamt
begutachtet und zur allseitige«
Einführung empfohlen. Ohne Mechanismus.

Inhalt unsichtbar. Leichte
Reinigung. Preis Fr. 3.25, bei
grösseren Bezügen Rabatt. (2639)

Lanterhiirg&Cle.JIarktg., Bern

Inkassi
in der ganzen Schweiz besorgt das

Sachwalter- & Geschäftsbureac

Ernst Berger, Lnzern
Pilatusstrasse 5 im

A vendre (2985.)

Fenille offlcielle solsse da
commerce 1884—1902

ms reliäe, en bon 6tat
Offres sous Pc 17344 X ä

Haasenstain & Vogler, Genävo.

BANQUE
Jeune Vaudols, ayant bonne instruc-.
tion et Education, connaissant bien
la langue allemande, dösire entrer
en apprentissage de banqne dös

le printemps 1910, en Suisse
allemande ou frangaise. — Adresser
offres sous Y 26*67 L ä IIaasenstein
& Vogler. Lansanne. (2968)

Amerik. Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar.
Verl. SieGratisprospekt. H, Frisch.'
Bücherexperte, Zürich. B. 15. (i«q'

Bachdruckerei H. JEfiT dt Ca in Bern — Iaprimerie EL JENT & Co., k Bern«


	

